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Festgestellte WochenmarktpreiseBekannkmachung
vom 11. November 1950betreffend die Umwandlung von Wohnräumen (Die Preise beziehen sich, sofern nicht anders angegeben,

in Räume anderer Art auf 1 kg)
Preis von bisAus gegebener Veranlassung wird darauf aufmerksam ge¬ Preis von bis

macht, daß gemäß § 20 des Wohnungsanforderungsgesetzes die 1.80WirsingGemüse und Salat:
Umwandlung von Wohnungen und Wohnräumen in Räume 2.00—2.20Zwiebeln1.70—1.80anderer Art, wie insbesondere in Büro=, Geschäfts= und Lager¬ Blaukrauf

0.50—0.80Weiße Rüben
2.50—3.00räume, sowie die widmungswidrige Benützung von Wohnun¬ Endiviensalat

2.00Chin. Kohl
Gelberüben 1.50gen und Wohnräumen verboten ist.

0.85—1.00KartoffelnDesgleichen ist die Vereinigung von zwei oder mehreren, und Beeren:Obst, Südfrüchte
7.00—8.00Knoblauchbisher getrennt vermieteten Wohnungen verboten.
2.00 0.60

Kohlrabi KochäpfelEs ist also grundsätzlich jede Art der Benützung von Woh¬
2.00—2.50 1.20—1.50Lauch Lageräpfel

lungen und Wohnräumen zu anderen Zwecken als zur Be¬
1.60Tafelbirnen3.0Petersilienwurzel

riedigung des Wohnungsbedürfnisses, gleichgültia ob die wid¬ 5.801.00 KastanienRandig
mungswidrige Benützung nur durch bauliche Umgestaltungen 7.001.00 NüsseRettich
möglich ist oder nicht, unstatthaft. 1.80Quitten2.50Sellerie

Die Bezirkshauptmannschaft kann in dringenden Fällen 5.20Trauben3.60Spinat
0.80—0.85Ausnahmen von diesem Verbot zulassen. Es wird jedoch dar¬ 0.90—1.20 Zitronen StückWeißkraut

auf hingewiesen, daß mit Rücksicht auf die in vielen Gemeinden
des Bezirks herrschende große Wohnungsnot eine Zweckent¬
fremdung von Wohnräumen nur dann zugelassen werden kann, Vorarlberger Kriegsopfer=Verband
wenn schwerwiegende Gründe dafür sprechen.

Ortsvereinigung DornbirnZuwiderhandlungen gegen das Verbot der Umwandlung
Zum ehrenden Gedenken an nachstehende liebe Verstorbenevon Wohnräumen in Räume anderer Art und der Vereinigung

sind folgende Spenden eingelangt: an die liebe Mutter Katha¬von zwei oder mehreren, bisher getrennt vermieteten Wohnun¬
rina Bobleter von ihrer Tochter Ida Albrich S 30.—gen bilden eine Verwaltungsübertretung und werden mit Geld¬

Von Anna Hecht S 20.—, von Ungenannt S 20.—strafen bis zu S 10.000.—, im Nichteinbringlichkeitsfall mit 6458
Herzlichen Dank!Arreststrafen bis zu drei Monaten geahndet. Ueberdies können

die zweckentfremdeten Wohnungen oder Wohnräume von der

Gemeinde angefordert werden
Bauliche Herstellungen zum Zwecke der Umwandlung von Sonniagsdionkt

Wohnräumen in Räume anderer Art, bzw. zur Vereinigung Sonntag, den 19. November 1950
von bisher getrennt vermieteten Wohnungen darf die Baube¬

hörde nur gegen den Nachweis der Zulässigkeit dieser Um¬ Rudolf Grabher, Sägerstraße 13, Tel. 590Dr.
wandlung, bzw. Vereinigung genehmigen. Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 852

Spitaldienst: Dr. Walter WittmannDer Bezirkshauptmann: gez. Dr. Schneider.6504

Besuchet den Wochenmarkt!
Der Obst- und Gemüsemarkt findet während der Wintermonate jeden Mittwoch und Samstag in der MARKT-

Marktamt DornbirnHALLE statt.
6454


